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Sehr geehrte Redaktion !
Wirersuchenhöflichst ,die beiliegende Notiz über dieWiedereröff-¬

nung des Haydn - Nuseumsin Ihrem geschitzten Blatte versffentlichen zu wel¬
len ,und beehren uns gleichzeitig mitzuteilen ,dass das Nuseumfür eineall¬
fällige Vorbesichtigung durch Vertreter der Presse morgen ,Samstag ,von1o
bis 12 Uhrgesffnetist .

Hochachtungsvoll
die Direktion der Stadtischen Sammlungen :

. Reuther. p .
Direktor .

XWIETEREROEFFNUNGTES HAYDN - MUSRUMSPER STADT WIEN IN WOHN - UNDSTERBEHAUSE

DESXUENSTIERS ,VI .HAYDNGASSE19 .
Die vorübergehende Uebertragung einer Anzahl von Objekten dee Haydn¬

Museumsin die imFrühjahrdiesesJahesveranstalteteHaydn-Sedachtnisaus¬
stellung gab den Anlass ,das seit dem Jahre 1909 unverändert belassene

H
Haven - Museumim Sterbehause des Meisters ,VI . ,Haydngasse19 ,einer Neuordnung
zu unterziehen .Die Forschungenim Zugeder wissenschaftlichenVorbereitung
der erwähnten Ausstellung hatten die Erkenntnis gebracht ,dass nur der er¬

ste von den drei Räumen ,in denen das Haydn - Nuseumuntergebrachtist,einen
Bestandteil der Wohnungdes Künstlers ,vielleicht sein Sterbezimmer ,bilde¬
te ,die übrigenaberspätereZubautensind . Eswurdedaherversucht ,diesem
ersten Raumdurch Aufstellung des nach der Ueberlieferung aus HaydnsBe¬
sitz stammendenKlaviersundandererMäbelstückeein wehnraumartigesGe¬
präge zu geben - ausdiesem Grunde wurde auch hier von der Aufstellung von
Schaukasten abgesehen .In den ausgestellten Bildern werden das Leben Haydns

und insbesondere seine Beziehungen zu Wien innerhalb der durch die Enge
des Raumesbedingten Mäglichkeiten demBeschauer in Erinnerunggerufen :
seine Wohnstätten ,Rehrau ,Hainburg ,Eisenstadt ,Wien ,seine besonderenGänner ,
Freunde ,Schüler ,nicht zuletzt der Meister selbst in mehreren Portraits be¬

gleiten den die Räumedurchschreitenden Besucher .In den Schaukastenwird
in Originalausgaben ,alten Drucken ,Abschriften und eigenen Handschriften
des Meisters ein Ueberblick über sein reiches Schaffen angedeutet ,eine
Reiheven eigenhändigenBriefen gewährenEinblick in Haydnspersänliche
Eigenart ,ein Schaukastenmit Haydn- Medaillen ,deren Prägungsich übereinen
Zeitraumvonmehrals 1eoJahrenerstreckt ,zeugtvondemRuhm ,denHaydn

sich bei seiner Mit - undNachwelt erwarb .
Das Mussumwird übermergen ,Sonntag ,für den allgemeinen Besuchwieder

eröffnet undist bei freiemEintritt Montagbis Samstagvon9 Uhrbis12
Uhr und 14 Uhr bis 16 Uhr und Sonntag von 9 Uhr bis 13 Uhr zubesichtigen .
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